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Amt, Datum, Telefon 

660 Amt für Verkehr, 08.01.2025, 51-29 82  
660.3 - Dirk Vahrson 

Drucksachen-Nr. 

9355/2020-2025 

 
 
 

Informationsvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Schildesche 16.01.2025 öffentlich 

Stadtentwicklungsausschuss 21.01.2025 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Leitungsverlegungen in der Jöllenbecker Straße im Bereich zwischen 
Voltmannstraße bis Apfelstraße in 2025 
 
Betroffene Produktgruppe 

öffentliche Verkehrsflächen 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 

Keine 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 

-- 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)   
 

Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung informiert über Leitungsverlegungsmaßnahmen der Stadtwerke Bielefeld GmbH in 
der Jöllenbecker Straße in 2025. 
 
Seitens des Versorgungsträgers stehen Leitungsverlegungsmaßnahmen für Elektro- und 
Telekommunikations-Leitungen auf der Westseite der Jöllenbecker Straße zwischen der 
Voltmannstraße und der Apfelstraße an. 
 
Es handelt sich zunächst um Leerrohrverbindungen, in die anschließend Kabel zur Sanierung der 
Leitungen eingezogen und daraus versorgte Hausanschlüsse umgeklemmt werden.  
 
Die Arbeiten sollen Ende Januar 2025 beginnen und erstrecken sich über einen Zeitraum von 
zunächst etwa sechs Monaten. 
 
Die Arbeiten erfolgen in einzelnen Bauabschnitten von etwa 100 Meter Länge. 
 
Die sanierte Trassenführung verbleibt dabei im seitlichen Geh- und Radwegbereich. Zur 
Baudurchführung wird die rechte stadteinwärtsführende Fahrspur abschnittsweise als 
Baustellenfläche abgesperrt und der motorisierte Individualverkehr (MIV) über die Gleisanlagen der 
Stadtbahn geführt. Der Individualverkehr wird damit nicht unterbrochen.  
 
Die stadtauswärts führende Fahrtrichtung ist von der Maßnahme nicht betroffen. 
 
Im Bereich von Engstellen (Tunnelrampe, Hochbahnsteige), in denen eine Befahrbarkeit über die 
Gleisanlagen der Stadtbahn nicht möglich ist, muss phasenweise der MIV unterbrochen und 
großräumig umgeleitet werden. Diese Arbeiten, die etwa einen Zeitraum von zwei bis drei Monaten 
beanspruchen, erfolgen erst im Jahr 2026. 
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Mit dieser Maßgabe können die Arbeiten am Johannistal (Ausführung voraussichtlich März bis 
November 2025) zeitlich parallel durchgeführt werden. Die notwendigen Umleitungsverkehre für 
den Schwerlastverkehr aus dem Johannistal auf die Jöllenbecker Straße sind nach einer 
Verkehrsanalyse als gering einzustufen. 
 
Die aktuell noch laufenden Kanalsanierungsarbeiten in der Sudbrackstraße im Abschnitt zwischen 
der Schildescher Straße und der Meller Straße erfolgen bis voraussichtlich Ende März 2025. Da 
parallel zur Sudbrackstraße die Mielestraße als Umfahrung genutzt werden kann, hat diese 
Maßnahme nur einen geringen Einfluss auf die Abwicklung der Leitungsverlegungsarbeiten in der 
Jöllenbecker Straße. 
 
Die Leitungsbaumaßnahmen werden unabhängig von der Stadtbahnbaumaßnahme „Umbau der 
Jöllenbecker Straße“ durchgeführt. Es handelt sich um erforderliche Netzsanierungen und 
Erweiterungen. Sie sind nicht planfeststellungsrelevant. 
 
Sie zielen jedoch auf die noch im Planfeststellungsverfahren befindliche anschließende Stadtbahn- 
und Straßenbaumaßnahme ab und berücksichtigen bereits den geplanten künftigen 
Streckenverlauf. 
 
Die Arbeiten sind zwingend vor der Hauptbaumaßnahme durchzuführen, um die in der 
Planfeststellung genannten Rahmenbedingungen (möglichst kurze Hauptbauzeit und möglichst 
kurzer Schienenersatzverkehr) einhalten zu können.  
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
Adamski 
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